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Walthersdorfer
Weihnachts- 
markt 2022
Wenn wir dürfen, würden wir am 26. November wieder 
einen kleinen Weihnachtsmarkt in Walthersdorf veranstalten.

Geplantes Programm:
14.00 Uhr
Pyramidenanschieben durch 
unseren Bürgermeister

gegen 15.00 Uhr
kommt der 
Weihnachtsmann.

Für die musikalische 
Umrahmung sorgen 
der Männergesangsverein 
Zschopautal sowie 
der Posaunenchor 
der Kirchgemeinde 
Schlettau.

Für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt.

 

Bald is´s su weit 
 
 

Zum Start in die  
Advents- und Weihnachtszeit 

 

laden 
 

 

der Schnitzverein 
„Schnitzsparte Heimatliebe Crottendorf“ e.V. 

 
 

und der Musikverein 
„Original Crottendorfer Blasmusik“ e.V. 

 

alle Einwohner und Gäste 
bei weihnachtlichen Weisen, 

Glühwein, Tee und Bratwurst 
zum 

 

 
Die beiden Vereine wünschen Ihnen eine besinnliche 

Advents- und Weihnachtszeit. 

Pyramidenanschieben
im „Crottendorfer Park“
am Freitag, dem 25. November 2022 ein.
17.00 Uhr erfolgt das Anschieben durch unseren 

Bürgermeister Herrn Sebastian Martin.

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen, werte Gäste, 

der Crottendorfer Schnitzverein möchte Sie zu einer kleinen Schnitzausstellung 
ins Crottendorfer Schnitzerhäusel einladen. 
Wir wollen unsere Räume in der Gasanstaltstraße
  vom 26.11. bis 04.12.2022 
  jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr öff nen. 
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen. 
Mit einem herzlichen Glückauf
Die Crottendorfer Schnitzer
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Unsere nächste öffentliche 
34. Gemeinderatssitzung

findet am
Donnerstag, den 10.11.2022, 19.00 Uhr,
in der Gaststätte „Deutsches Haus“ statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte  
den Aushängen!

Beschlüsse
Beschlüsse der 33. Gemeinderatssitzung vom 06.10.2022

Öffentliche Sitzung
Nr. 191/22 	� Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand gem. § 2b 

UStG – Preisgestaltung und Vertragsanpassungen
		�  Der Gemeinderat beschließt, ab 01.01.2023 die Preise 

bezüglich der gesetzlich geltenden Umsatzsteuer, wie 
folgend aufgeführt, zu behandeln:

Crottendorfer Anzeiger zzgl. USt

Vermietung von Stellplätzen und Garagen zzgl. USt
Bei Verkauf von Waren und Material 

(Bauhof, Chronik, Festschrift, DVD, zzgl. USt
Bettenset) inkl. USt.

Lohnkosten Hausmeister NOS zzgl. USt
Photovoltaik zzgl. USt
Nutzungsverträge Turnhalle NOS inkl. USt
Verleih mobiles Vermögen zzgl. USt
Jagdpacht inkl. USt

Der Gemeinderat

Die Gemeindeverwaltung informiert

Mietvertrag S. & R. Viehweg GbR zzgl. USt

Kiosk Freibad jährl.  
Preiskalkulation

Die Preise und das Vertragswesen sind von den jeweiligen Bereichen 
dahingehend anzupassen. (einstimmig)

Nr. 198/22	 Weiteres Vorgehen MVZ Der Arzt e.G.
		�  Der Gemeinderat beschließt, den Beitritt zur Polikli-

nik Plus e.G. nicht weiter zu verfolgen. Der Beschluss 
131/21 wird aufgehoben. Die dadurch freigewordenen 
Gelder sollen für die Schaffung von Praxisräumen im 
Ort eingesetzt werden. 

		�  Weiterhin wird der Bürgermeister beauftragt, regionale 
Kooperationen weiter zu unterstützen, um daraus eine 
Perspektive zur Absicherung der hausärztlichen Versor-
gung für unser Gemeindegebiet herauszubilden. 

		  (einstimmig)
Nr. 201/22	� Vorzeitiger Maßnahmenbeginn zum Förderantrag 

Anschaffung eines Loipenspurgerätes RL GRW 
Infra

		�  Der Gemeinderat beschließt, dem vorzeitigen Maß-
nahmenbeginn des Projektes „Anschaffung eines 
Loipenspurgerätes“ und der Einleitung des Ausschrei-
bungsverfahrens zuzustimmen. Eine Öffnung der Ange-
bote erfolgt dabei nur unter der Bedingung, dass der 
Fördermittelbescheid erteilt wurde. (einstimmig)

Nr. 202/22 a/ b	 Verpflegungskosten Kita
• Nr. 202/22 a:	 �Der Gemeinderat beschließt die Verpflegungs-

kosten, einschließlich Getränkepauschale ab 
März 2023 festzusetzen auf:

Bereich Betrag / Portion, einschl. Getränk
Kindergarten 2,90 € 
Hort 3,20 € 
Personal 5,00 € 

und die Preise für 2 Jahre, d. h. bis 28.02.2025, festzuschreiben.
(7 Gegenstimmen, damit abgelehnt)

X Postanschrift
Annaberger Straße 230 c,  
09474 Crottendorf

X Kontakt
Telefon: 	 037344 765-0 
Fax: 	 037344 765-23 
E-Mail: 	 gemeindeamt@crottendorf.de 
Internet:	 www.crottendorf.de
Gern können Sie jederzeit einen Termin im Gemeindeamt vereinbaren. Melden Sie 
sich dazu beim zuständigen Mitarbeiter, damit Ihr Anliegen bereits im Vorfeld vor-
bereitet werden kann.

X Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt
Ansprechpartner: 
Frau Wohlrab-Benedict 	� 037344 765-29 od. -24  

standesamt@crottendorf.de
Frau Schaarschmidt		� 037344 765-28 

einwohnermeldeamt@crottendorf.de
Frau Fuhrmann		�  037344 765-30 | gewerbeamt@crottendorf.de

Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinbaren Sie einen Termin 
nach Ihren Wünschen. Die Terminvergabe erfolgt flexibel von Montag bis Freitag.

X Erreichbarkeit Bauhof	
Telefon:	 037344 765 70 
		  0172 3579238

X Fundbüro
Telefon:	 037344 765 27

X �Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2019  
und Beteiligungsbericht 2020 

Die dauerhafte Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2019 und des Beteiligungsbe-
richtes 2020 findet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses statt. 
Bitte vereinbaren Sie mit Frau Richter telefonisch oder per E-Mail einen Termin zur 
Einsichtnahme. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung zur Ein-
sichtnahme über die Öffnungszeiten hinaus.
Kontakt	� Telefon:	 037344 76517 

E-Mail: 	 s.richter@crottendorf.de
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• Nr. 202/22 b:
   Der Gemeinderat beschließt die Verpfl egungskosten, 

einschließlich Getränkepauschale ab März 2023 festzu-
setzen auf:

Bereich Betrag / Portion, einschl. Getränk
Kindergarten 2,70 € 
Hort 3,10 € 
Personal 5,20 € 

und die Preise für ein Jahr, bis 28.02.2024 festzuschreiben. 
(3 Gegenstimmen)
Nr. 203/22  Entscheidung über eine Kostenbeteiligung der 

Gemeinde am Abwasseranschluss für das Gebäude 
der Privilegierten Freischützenkompagnie Crotten-
dorf 1663 e.V.

   Der Gemeinderat beschließt, der Beteiligung am Abwas-
seranschluss für das Gebäude der Privilegierten Frei-
schützenkompagnie Crottendorf 1663 e.V. 3.770,04 € 
(Brutto) zuzustimmen.

   3.500,00 € gewährt die Gemeinde zudem als zinsloses 
Darlehen. Die Rate und Laufzeit sind in Abstimmung 
mit dem Verein noch festzulegen. (einstimmig)

Nr. 204/22  Außerplanmäßige Kosten für die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf Gemeindestraßen

   Es sollen Haushaltsmittel in Höhe von 10.000,00 € 
(Brutto) für die Umrüstung von energiesparenden 
LED-Lampenaufsätzen außerplanmäßig aufgebracht 
werden. (einstimmig)

Nr. 205/22 Einführung Kommunales Energiemanagement
   Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag zur Einfüh-

rung des Kommunalen Energiemanagements mit der 
Gemeinde Sehmatal zuzustimmen. Antragsteller soll in 
diesem Zusammenhang die verantwortliche Crottendor-
fer Gemeinde werden.

   Die Personalkosten sind im HH-p 2023/24 zu berück-
sichtigen. (einstimmig)

Nicht-Öff entliche Sitzung
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Mitteilung zum Crottendorfer Anzeiger
Liebe Leserinnen und Leser des Crottendorfer Anzeigers,
vielleicht haben Sie es bereits in den Medien oder im 
Gemeinderat verfolgt. Zum 01.01.2023 werden die Kom-
munen in bestimmten Bereichen umsatzsteuerpfl ichtig. Mit 
dem Gemeinderatsbeschluss Nr. 191/22 wird dies in der 
Gemeinde Crottendorf mit Walthersdorf umgesetzt.
Für den Crottendorfer Anzeiger ergibt sich daraus, dass 
der Verkaufspreis der Ausgaben Januar bis November um 
7 % von 0,70 € auf 0,75 € und der Ausgabe Dezember von 
1,10 € auf 1,18 € steigt. 
Auf den durch die Gemeindeverwaltung ausgestellten 
Rechnungen für Anzeigen wird die im Preis enthaltene 
Umsatzsteuer ausgewiesen.
Für Rückfragen können Sie sich gern an uns wenden:
Frau Wolf | 037344 76525 | tourismus@crottendorf.de 

 Die Redaktion erinnert: 
Redaktionsschluss für die Dezem­
berausgabe: 08.11.2022 
(Achtung! Beiträge, die nach dem 

Redaktionsschluss eingehen, können möglicherweise 
nicht mehr berücksichtigt werden.)
Die Novemberausgabe erscheint am 30.11.2022.

Einladung zur Einwohnerversammlung

Werte Einwohnerinnen und Einwohner 
von Crottendorf und Walthersdorf,

hiermit lade ich Sie
 am Freitag, den 11.11.2022,
 um 19.00 Uhr
 in die Gaststätte „Deutsches Haus“
und
 am Freitag, den 18.11.2022,
 um 19.00 Uhr
 in das Feuerwehrgerätehaus Walthersdorf

zu unseren Einwohnerversammlungen ein.

Tagesordnung:
 1. Energiesicherheit
 2. Informationen zum Gemeindegeschehen
 3. Hinweise / Anregungen und Fragerunde

Fragen, Hinweise oder Ergänzungen zur Tagesordnung 
können bereits im Vorfeld im Gemeindeamt unter 037344 
7650, per E-Mail unter gemeindeamt@crottendorf.de oder 
persönlich eingereicht werden.

Sebastian Martin
Bürgermeister

Crottendorf: Der Ausbau
des Glasfasernetzes
beginnt im neuen Jahr
Vor einiger Zeit hat sich die Gemeinde 
Crottendorf für den Glasfaserausbau durch 
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) entschie-
den. Da sich der Ausbau noch in der Fein-
planung befi ndet, wird in diesem Jahr kein Baustart mehr erfolgen.
Aktuell laufen Gespräche mit den Verantwortlichen des geförderten 
Bandbreitenausbaus. Gemeinsam werden fi nal die Gebiete des Ortes 
festgelegt, die seitens der UGG oder des geförderten Bandbreitenaus-
baus, ausgebaut werden sollen. Die Ergebnisse aus den gemeinsamen 
Gesprächen müssen in die Feinplanung mit einbezogen werden, erst 
danach können die Arbeiten beginnen.

Baustart zu Beginn des neuen Jahres
Durch die veränderte Planung hat sich eine Verzögerung des Baube-
ginns ergeben. Dieser erfolgt nun etwas später – voraussichtlich im 
Frühjahr 2023 –, die Bauarbeiten werden dann jedoch von UGG mit 
Nachdruck vorangetrieben.

Weiterversorgung ist gesichert
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für einen Glasfaseranschluss 
entschieden haben, können – trotz Bauverzögerung – weiterhin wie 
gewohnt im Internet surfen. Die Übertragung der Telefonanschlüsse 
von anderen Anbietern zu o2 erfolgt in einem sogenannten „Hands-
hake“-Verfahren. Das Verfahren sorgt dafür, dass die Internetverbin-
dung jederzeit abgesichert ist.

Das Bauamt
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Aufruf
Die Weihnachtszeit naht bereits. 
Gesucht werden Weihnachtsbäume 
für den Dorfplatz Walthersdorf und 
den Marktplatz Crottendorf. 

Kontakt:
Bauhof Crottendorf 
Herr Mielke
Tel.: 0172 3579238

Das Ordnungsamt

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Vermieter,
wir möchten gern nochmals auf den Sachstand der Reinigungs-, 
Schneeräum- und Streupfl icht hinweisen. Wir bitten, auch Ihre Ver-
mieter, welche nicht vor Ort wohnen, zu informieren.
Da es immer wieder zu Unklarheiten bei der Umsetzung der Festset-
zungen der „Satzung über die Verpfl ichtung der Straßenanlieger zur 
Reinhaltung, Reinigung, Schneeberäumung und zum Bestreuen der 
öff entlichen Straßen und Gehwege“ kommt, möchten wir an dieser 
Stelle die Pfl ichten der Hausbesitzer einmal bildlich darstellen. 

Anliegerstraße mit Fußweg

Anlieger links reinigt Fußweg 
sowie Straße bis Mitte, räumt 
den Fußweg von Schnee und 
bestreut ihn.

Anlieger rechts reinigt Straße 
bis zur Mitte und bestreut die 
Sicherungsfl äche am Rand. 
Eine Pfl icht zum Schneeräumen 
besteht nicht. 

Straße wird durch Gemeinde vom Schnee geräumt und bestreut

Anliegerstraße ohne Fußweg

Anlieger links reinigt Straße 
bis zur Mitte und bestreut die 
Sicherungsfl äche am Rand. 
Eine Pfl icht zum Schneeräumen 
besteht nicht.

Anlieger rechts reinigt Straße 
bis zur Mitte und bestreut die 
Sicherungsfl äche am Rand. 
Eine Pfl icht zum Schneeräumen 
besteht nicht. 

Straße wird durch Gemeinde vom Schnee geräumt und bestreut

Wichtig ist vor allem: Niemand muss befürchten, dass der aktuelle 
Anschluss abgeschaltet wird. Der Weiterversorgungsprozess läuft 
entsprechend den Vorgaben des Telekommunikationsgesetzes.

Sprechen Sie uns bei Fragen gerne an
Für Rückfragen zum Ausbau innerhalb der Kommune besteht für 
Anwohnerinnen und Anwohner jederzeit die Möglichkeit, die verant-
wortlichen Ansprechpartner zu kontaktieren. Anbei fi nden Sie eine 
Übersicht mit allen relevanten Kontaktdaten:

Das Hauptamt

Neue Sirenen für Crottendorf
Die Bedeutung von Sirenen zur Warnung und Information sowie Ent-
warnung der Bevölkerung bei außergewöhnlichen Ereignissen und 
im Katastrophenfall nimmt zu.
So ging aus einer Feststellung von Gefährdungsschwerpunkten des 
Landratsamtes hervor, dass für Crottendorf die eine auf dem Rathaus 

vorhandene Sirene zur 
Warnung unserer Ein-
wohner nicht ausreicht. 
Aus diesem Grund 
wurden zwei neuen 
Standorte als Bedarf für 
unseren Ort festgeschrie-
ben.
Entsprechend dieser Ein-
stufung wurden nun für 
das obere Dorf auf der 
Grundschule und für den 
unteren Teil von Crot-
tendorf auf der Neuen 
Oberschule neue Sire-
nenanlagen errichtet.
Diese Investition wurde 
über Finanzhilfen durch 
den Bund in Höhe von 
24.000 € gefördert.
Zum Thema Warnsig-
nale und Alarmierung 
möchten wir in diesem 

Zusammenhang auf einen Beitrag im Anzeiger Dezember sowie den 

nächsten bundesweiten Warntag 
am 08.12.2022 hinweisen. 
Nähere Informationen fi nden Sie 
auch unter 
https://warnung-der-bevoelkerung.de/
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Glasfaserausbau in Crottendorf
X  UGG-Hotline zu Fragen rund um das Thema Glasfaser 

(kostenfrei):
 Telefon:  0800 410 14 10 (Mo. – Fr. von 8 – 20 Uhr)
 E-Mail:  info@unseregrueneglasfaser.de
 Internet: www.unseregrueneglasfaser.de

X o2-Beratung zu den Themen (kostenfrei):
 Produktberatung Privatkunden: 0800 9001080
 Geschäftskunden: 0800 7077 471
 Kunden mit bestehendem Vertrag: 0800 4422424 (Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr)
 E-Mail:  glasfaser@telefonica.com
 Internet:  glasfaser.o2online.de

XAnsprechpartner der Gemeindeverwaltung Crottendorf:
 Telefon:  037344 765 14
 E-Mail:  buergermeister@crottendorf.de

Ärzte
X Bereitschaftszeiten:
Wochenende: Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

Nachtbereitschaftsdienst:  Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr 
bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages

Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
 116 117 (ohne Vorwahl)

Zahnärzte
X Bereitschaftdienste:
Rufbereitschaft: Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr
Sprechzeiten: Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

05. – 06.11.2022   BAG Achim und Bettina Awißus Tel.: 03733 57583
Barbara-Uthmann-Ring 156, Annaberg-B.

12. – 13.11.2022  Praxis Sylke Kühn Tel.: 037297 4425
Straße der Freundschaft 25, Jahnsbach

16.11.2022  Praxis Andreas Naupert  Tel.: 037297 7311
Emil-Werner-Weg 32, Gelenau

19. – 20.11.2022  Praxis K. Klopfer Tel.: 037348/8524
Brauhausstr. 4, Kurort Oberwiesenthal

Weitere Termine fi nden Sie auch unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder 
in der „Freien Presse“.

Tierärzte
XBereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste: wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – 
Montag 6.00 Uhr (Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

31.10. – 06.11.22  Herr Lindner Tel. 0162 3794419
Thum | Großtiere o. 037297 476312

   Zentrum für Kleintiermedizin Tel. 0160 96246798
Annaberg-Buchholz | Kleintiere o. 03733 66168

07. – 13.11.2022  Frau Hein (TAP Armbrecht) Tel. 0173 9542479
Schlettau | Großtiere o. 03733 6797547

   Frau Dr. Schulz Tel. 0174 3160020
Gelenau | Kleintiere 

14. – 20.11.2022  Frau Bonow (TAP Armbrecht) Tel. 0162 9182739
Schlettau | Großtiere o. 03733 6797547

   Zentrum für Kleintiermedizin Tel. 0160 96246798
Annaberg-Buchholz | Kleintiere o. 03733 66168

Rufnummern und Dienste

Auswertung der Geschwindigkeitsmessungen
Im 1. Halbjahr 2022 hat das Landratsamt Erzgebirge, SG-Bußgeld-
stelle / Verkehrsüberwachung Geschwindigkeitsmessungen in den 
Orten Crottendorf und Waltherdorf durchgeführt. An 8 Tagen und 
an 4 verschiedenen Standorten wurde bei 2.652 Kfz die Geschwin-
digkeit gemessen. Bei 213 gemessenen Kfz kam es hierbei zu 
Geschwindigkeitsübertretungen, bei denen ein Verwarn- oder Buß-
geld verhangen wurde.
Da überhöhte Geschwindigkeit zu den meisten Unfallursachen mit 
Todesfolge zählt, möchten wir alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer bitten, sich der vorgeschriebenen Geschwindig-
keit anzupassen. Beachten Sie nach wie vor das Gebot Vorsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr.  
Mit freundlichen Grüßen 

J. Enderlein
Ordnungsamt, 037344-765-27

Liebe Alters-
 und Ehejubilare,

nachfolgend genannte Altersjubilare haben 
uns die Zustimmung zur Veröff entlichung 
ihres Ehrentages gegeben.

02.11. 85. Geburtstag  Frau Helga Möckel,
Crottendorf

07.11. 92. Geburtstag  Herr Joachim Siegert,
Crottendorf

12.11. 91. Geburtstag  Herr Gottfried Meyer,
Crottendorf

12.11. 90. Geburtstag  Frau Hildegard Stark,
Crottendorf

13.11. 80. Geburtstag  Herr Peter Putzmann
Crottendorf

15.11. 85. Geburtstag  Herr Werner Fischer, 
Crottendorf

Wir wünschen zum Geburtstag alles 
erdenkliche Gute und immer beste Gesundheit.

11.11. 50. Ehejubiläum  Wolfgang und Ingelore 
Silbermann, Crottendorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

11.11. 50. Ehejubiläum

Staatsstraßen

Anlieger links reinigt, räumt 
und bestreut Fußweg, Reinigung 
betriff t auch Schnittgerinne.

Anlieger rechts reinigt, räumt 
und bestreut Fußweg, Reinigung 
betriff t auch Schnittgerinne.

Die Straße wird von LRA ERZ geräumt und bestreut.

Kontakt:
Jana Enderlein | Tel: 037344 76527 
E-Mail: j.enderlein@crottendorf.de
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21. – 27.11.2022 	� Herr Beck, Gelenau	 Tel.	 0173 9173384 
Großtiere | Kleintiere

 		�  Frau Zieboll, Ehrenfriedersdorf	 Tel.	 037341 574380 
Kleintiere

28.11. – 04.12.22	� Frau Hein (TAP Armbrecht)	 Tel.	 0173 9542479 
Schlettau | Großtiere	 o.	 03733 6797547

 		�  Zentrum für Kleintiermedizin	 Tel.	 0160 96246798 
Annaberg-Buchholz | Kleintiere	 o.	 03733 66168

Störungsnummern
X	 MITNETZ STROM
	 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
	 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

X	 Allgemein
	� Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber  

Störungen melden.

Kleiderkammer
X	� In den Räumen: Colorart & Klöppeln, Inh. Heike Schenk, 

Hauptstraße 163, 09474 Crottendorf OT Walthersdorf
	� Die Annahme ist während der Öffnungszeiten des Klöppelladens möglich. 

Die Kleiderkammer öffnet derzeit nicht regelmäßig. 
Bei Bedarf bitte Frau Fritzsch (Familienzentrum) 03733 672795 kontaktieren. 
�Auf Spendenbasis können Kleidungsstücke u.a. erworben werden: 
Kleidung in allen Größen, Babyzubehör, Bettwäsche, Handtücher, Decken, 
Kissen, Federbetten und Stoffe und Wolle.

Gemeindebibliothek
X	� August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf 

Telefon: 037344 7153 
              (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25) 
E-Mail: bibo@crottendorf.de

	� Öffungszeiten: 
Dienstag	 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr  
Donnerstag	 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
X	 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
	� Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am 14. November 2022, 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss,  
Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit  
unter 037349 66318 telefonisch kontaktiert werden.  
Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr unter der Telefon-
nummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
X	 Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
	� Telefon:	 03735 601-6149 

E-Mail:	 Viola.Koenig@kreis-erz.de  
Internet:	 www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

X	 Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
	� Telefon:	 035772 46762, Fax: 035772 46771 

E-Mail:	 kontaktbuero@wolf-sachsen.de 
Internet:	 www.wolf-sachsen.de 

X	 Herdenschutzbeauftragter Ulrich Klausnitzer
	 Telefon:	 0151 50551465 
	 E-Mail:	 herdenschutz@klausnitzer.org

X	 24-Stunden-Rufbereitschaft
	 Telefon:	 035242-6318201

	 Dienste:
	 04.11.2022	 Funkausbildung
	 11.11.2022	 Zwischendienst
	 18.11.0222	 Heben und Ziehen von Lasten
	 25.11.2022	 Zwischendienst
	 26.11.2022	 Weihnachtsfeier
	 Die Dienste finden 19.00 Uhr statt.

Einsätze im September
Einsatzalarm am 07.09.2022 um 17:47 Uhr 
BMA – Oberwiesenthal – Museum & Bibliothek
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Othal und der Feuerwehr Neu-
dorf wurden die Drehleiter und deren Begleitfahrzeug nach Oberwie-
senthal zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage alarmiert.
Da kein Brand feststellbar war, konnten die überörtlichen Kräfte den 
Einsatz auf Anfahrt abbrechen.
Ausgerückt sind 8 Kameraden, die restlichen 11 verblieben am  
Gerätehaus.

Einsatzalarm am 27.09.2022 um 11:25 Uhr 
TH 1 – Crottendorf – Unterstützung Rettungsdienst
Auf Anforderung des Rettungsdienstes wurden wir zu einer Trage-
hilfe nach Crottendorf alarmiert. Vor Ort verbrachten wir die Person 
per Manpower zum Rettungswagen.
Ausgerückt sind 10 Kameraden mit ELW und HLF 10, die restlichen 
8 Kameraden verblieben am Gerätehaus.

Crottendorfer Wehr erhält 
neues Schornsteinfeger-Werkzeug
Bereits seit Beginn des Jahres wurde über die Beschaffung eines 
neuen Schornsteinfeger-Werkzeuges nachgedacht.
Das aktuelle Werkzeug stammt noch aus DDR-Zeiten und leistet 
seit mittlerweile 37 Jahren treue Dienste. Doch das Schornsteinfe-
ger-Werkzeug entspricht nicht mehr den aktuellen Herausforderun-
gen und auch der Zahn der Zeit nagt sehr an diesen Gerätschaften. 
Deshalb stellte uns Schornsteinfegermeister Eric Faßl ausführlich 
die aktuellen Gerätschaften für die Schornstein- und Ofenrohrbrand
bekämpfung vor.
Als sich Eric Faßl dann kurzerhand dazu entschied, uns ein komplett 
neues Schornsteinfeger-Werkzeug zu spenden, war die Freude bei 
den Kameraden riesengroß.

Am 30.09.2022 war es dann soweit und Eric Faßl konnte uns die 
neuen Werkzeuge übergeben. Mit den neuen Gerätschaften bieten 
sich für uns nun viel mehr Möglichkeiten im Bereich der Schorn-
stein- und Ofenrohrbrandbekämpfung.
Wir möchten uns auch hier nochmal recht herzlich bei Schorn-
steinfegermeister Eric Faßl für diese Spende bedanken!
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OT Walthersdorf
Treffpunkt Junggebliebene
Liebe Junggebliebene! 
Am 29.11. um 15.00 Uhr laden wir wieder zum 
geselligen Beisammensein ins Familienzentrum 
ein.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
�Dienstplan November
07.11.22	 19.00 Uhr	� ASÜ II / Grundlagen 

Schaumeinsatz
21.11.22	 19.00 Uhr	 Einsätze im Winter
26.11.22	 10.00 Uhr	 Aufbau Weihnachtsmarkt

Wehrleitung

Aus der Kita berichtet
	 Igel  Nüsse  Drache
	Äpfel  Kastanien  Wald  Pilze  Kürbis
	 Blätter  Regen  HERBST  Wind  Ernte
	 Beeren  Getreide  Basteln
	 Pflaumen  Eicheln

Lieber Crottendorfer, liebe Walthersdorfer,  
liebe Leserinnen und Leser, 
der Sommer ist wie im Fluge vergangen und der Herbst hat Einzug 
gehalten. Ein aufregender Sommer liegt hinter uns und unseren Kin-
dern bei den „Bärenkindern“ und „Schießbergfüchsen“ und wir sind 
alle gut in das neue Schuljahr 2022/2023 gestartet. Heute wollen wir 
noch einmal Rückschau halten und von unseren Sommerferien bei 
den „Schießbergfüchsen“ berichten. 
Die ersten beiden Ferienwochen dreh-
ten sich ganz um das Thema „Mär-
chen, Sagen & Mythen“. Da das Wetter 
einfach nur perfekt war, verbrachten 
wir viel Zeit im Schwimmbad und 
unsere Mädels verwandelten sich dort 
in Meerjungfrauen. Wir beschäftig-
ten uns vor allem mit der Sage von 
Neptun, dem Meeresgott. Abschluss 

dieser ersten Themenwoche war ein großes Neptunfest, bei dem 
unsere Nachwuchsgötter einige knifflige Aufgaben lösen mussten. 
Neptun kam uns dabei höchst persönlich besuchen und verabreichte 
unseren tapferen Mutproben-Bestehern seinen Neptuntrank. 

Viele unserer Kinder nutzen zu dem auch die Möglichkeit ihr „See-
pferdchen“ abzulegen. Danke dafür an Gunter für seine Zeit und 
Unterstützung. So dürfen jetzt fast alle unserer Kinder mit Stolz ihr 
erstes Schwimmabzeichen tragen. 
In Ferienwoche drei und vier wurde es kreativ. Für unseren Garten 
bauten wir so einige tolle Sachen. Manuela gestaltete mit den Kin-
dern Teller, Blumentöpfe und Schüsseln mit Fliesenmosaik. Einige 
selbst gestaltete Blumentöpfe verschönern jetzt unsere Fensterstöcke 
oder sind vor dem Haus zu bewundern. Mit Clemens bauten wir aus 
einem alten Setzkasten ein Insektenhotel für unsere Bienenwiese. Ein 
kleiner Zaun um unsere im Sommer herrlich blühende Bienenwiese 
wird noch entstehen. Wir freuen uns auch immer über ein paar Spen-
den Blumensamen oder Blumenzwiebeln, um unsere kleine Well-
nesslandschaft für Hummeln, Bienen und Co noch bunter erblühen 
zu lassen. 
Das Highlight war für alle Kinder 
das Bauen von kleinen Mühlchen mit 
Dani und den anderen Erzieher*in-
nen. Damit im Gepäck ging es in 
Richtung Siebensäure. Als wir end-
lich ein Bächlein gefunden hatten, 
welches noch genug Wasser führte, 
suchte sich jedes Kind ein Plätzchen 
im Bach für sein eigenes Mühlchen. 

Barfuß durch das Wasser zu waten, machte allen großen Spaß und 
brachte herrliche Abkühlung an diesem heißen Sommerfreitag. 
Nach einer Stärkung mit Schnitzel und Pommes sowie einem kühlen 
Getränk in der Gaststätte Siebensäure ging es dann zu Fuß zurück 
zum „Schießberg“. 
In den letzten beiden Ferienwochen wurde es sportlich. Mit einem 
Fußballturnier, Wassergymnastik, Zumba und viel Zeit im Freien 
ließen wir die Sommerferien ausklingen. 
Neben den schon erwähn-
ten Neuheiten für unseren 
Garten bei den „Schieß-
bergfüchsen“, konnten wir 
durch Spenden auch noch 
weitere tolle Sachen für 
unseren Garten bekommen. 
Gespendet wurden uns 
große Holzkisten für einen 
Barfußpfad. Nach einem 
Anstrich mit wetterfester 
Lasur konnten diese direkt 
hinter unserem Haus aufgestellt und gefüllt werden und laden jetzt 
zum Fühlen mit den Füßen ein. Wir danken dabei ganz besonders 
Falk Gräbner für seine geleistete Arbeit. Danke!

Auch eine wunder-
schöne Sitzgruppe 
aus Holz lädt unsere 
Kinder im Garten 
zum Verweilen, 
Malen oder Essen 
ein. Diese spendete 
uns das Crottendor-
fer Räucherkerzen-
land. Dafür sagen 
wir natürlich auch 
ganz herzlich Danke!

Neben den tollen Aktivitäten stand der Sommer ganz im Zeichen 
unseres großen Umzuges. Nachdem bereits letztes Jahr ein Teil der 
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Hortgruppen zurück auf den „Schießberg“ gezogen ist, konnten nun 
in diesem Jahr auch die letzten Gruppen umziehen. 
So ein Umzug ist immer ein großer Kraftakt und nur mit vielen flei-
ßigen Händen zu meistern. Unsere Erzieherinnen und Erzieher und 
vor allem auch unsere beiden Hausmeister und die Bauhofmitarbeiter 
packten und trugen so manche Kiste und viele Möbelstücke. Aber 
auch die Kinder waren richtig fleißig, halfen beim Aussortieren und 
Einpacken und beim wieder Auspacken und Umräumen bei den 
„Schießbergfüchsen“. Ebenso wurden wir von unseren Eltern beim 
Umzug tatkräftig unterstützt. Dafür 
möchten alle „Schießbergfüchse“ herz-
lich DANKE sagen. Auch wollen wir 
uns bei den Mitarbeitern der Gemeinde 
bedanken, welche uns bei der Umset-
zung unseres Projektes „Blockhütte“ 
unterstützt haben. 
Im nächsten Anzeiger möchten wir unser neues Konzept für die 
„Schießbergfüchse“, welches sich der Naturpädagogik verschrieben 
hat, näher vorstellen und auch einen genaueren Blick in unsere 
Blockhütte werfen. 
Mit dem Umzug aller Hortkinder zu den 
„Schießbergfüchsen“ ist uns leider auch 
etwas Unschönes aufgefallen. Viele Autos 
fahren sehr zügig über den „Schießberg“. 
Die Dr.-Wilhelm-Külz-Straße ist leider sehr 
eng und für unsere Kinder nicht ungefähr-
lich. Mit dem Umzug hat sich das Verkehrs
aufkommen auch noch einmal erhöht. Wir 
bitten deshalb alle Autofahrer, auf dem Weg 
zwischen Grundschule und Hort besonders 
langsam und vorsichtig zu fahren. Gerade 
jetzt in der dunkleren Jahreszeit sind Fuß-
gänger nicht immer gut sichtbar. Bitte 
fahren Sie im Interesse unserer Kinder 
langsam, es geht um ihre Sicherheit und Gesundheit!
Bei den „Bärenkindern“ starteten Susan und René mit ihrer neuen 
Gruppe, den „Schäfchen“. Die beiden freuen sich auf eine aufre-
gende Kindergartenzeit mit den nun kleinsten Kindergartenkindern 
bei den „Bären“. Einen kleinen Ausblick wollen wir noch geben. Am 
15.11. wollen die „Bärenkinder“ und „Schießbergfüchse“ gemein-
sam den Herbst und St. Martin bei den „Schießbergfüchsen“ feiern. 
Alle Kinder, Eltern sowie Omas und Opas sind ganz herzlich einge-
laden. Wir möchten bei einem kleinen Herbstmarkt und einem Lam-
pionumzug einen schönen Nachmittag/ Abend verbringen.
Es grüßt Sie recht herzlich, 

Aline May für die „Schießbergfüchse“ und „Bärenkinder“

Mit Comics und Mangas 
durch den Herbst

Liebe Leserinnen und Leser,

die Kreisergänzungsbibliothek hat mit dem Bereich moderne 
Comics / Comicromane und Mangas für Kinder, Jugend­
liche und erwachsene Leser ein neues Genre in ihren 
Bestand aufgenommen. Eine kleine Auswahl gibt es ab sofort 
in unserer Bibliothek zu leihen. 
Sollte nicht das Passende dabei sein, dürfen uns gern Wün-
sche genannt werden. Danach richten sich die weiteren 
Anschaffungen der Kreisergänzungsbibliothek.
Wir freuen uns auf Ihre / Eure Hilfe beim Aufbau dieses 
Sammelbereichs!

Das Team  
der Bibliothek Crottendorf

Clean Up Day 2022 der 
Neuen Oberschule Crottendorf
Für die Schülerinnen und Schüler sowie Leh-
rerinnen und Lehrer der Neuen Oberschule 
Crottendorf hieß es am 
Freitag vor den Herbst-
ferien wieder, die Hefter, 
Bücher und Schreibgeräte 
gegen Harke, Rechen und 
Schubkarre zu tauschen. 
Jede Klasse bekam durch 
den Bauhof einen Bereich 
zugewiesen, der zu reini-
gen war. Die Kinder und 
Jugendlichen entfernten 
Laub, Müll und Unkraut 
von Fuß- und Radwe-
gen sowie im Park. Zum 
Glück spielte das Wetter 
mit. 
Für einen gelungenen 
Abschluss sorgten Frau 
Arnold, Herr Loos und 
Herr Viehweg mit leckeren Bratwürsten vom Grill. 
Dafür möchten wir uns bei den beiden und dem Förderverein 
ganz herzlich bedanken.

Aktuelle Infos der Sparte Turnen
Wir sind eine bunt gemischte Truppe von Frauen unterschiedlichen 
Alters. Wir trainieren regelmäßig zusammen bei Turn-, Fitness- und 
Aerobic-Übungen im Mehrzweckgebäude am Sportplatz in Crotten-
dorf. Bist du auch interessiert? Dann komm doch einfach mal vorbei. 
É �Immer montags, 19.30 Uhr, im Mehrzweckgebäude am Sportplatz.  

Nicht-Vereinsmitglieder sind auch herzlich willkommen. 
Bitte beachtet: Vom 1. Dezember 2022 bis 8. Januar 2023 haben wir 
Winterpause. Am 9. Januar 2023 starten wir wieder sportlich in’s 
neue Jahr.

Allen unseren Sportlerinnen wünschen wir schon jetzt eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit!

Aufruf an interessierte Trainer(innen)!
Du bist sportlich aktiv und hast Lust, uns als Trainer(in) zu 
unterstützen? Melde dich bei uns! Wir freuen uns jederzeit 
über neuen Wind im Verein und unterstützen dich gerne bei 
Weiterbildungen, etc.!
Du hast noch keine Trainer-Lizenz? Auch dabei sind wir dir 
gern behilflich.!
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https://forumwk.de/2020/11/13/was-tun-wenn-uns-der-
november-blues-packt-mit-psalm-121-ab-nach-draussen/ 

NOVEMBER – Das Jahr nähert sich dem Ende. 
Die dunkle Jahreszeit nimmt ihren Lauf. 
Herbstlaub begleitet unseren 
Schulweg. Rascheln, hört: 

In der Herbstsonne durchs bunte Laub stapfen, 
ganz viel essen, keine Verpflichtungen und 
dann fünf Monate schlafen. Igel müsste man 
sein. https://www.pinterest.de/pin/74682355068442690 

https://www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/tieren-
helfen/igel 

Aber der Herbst hat auch ganz einmalige 
Seiten: bunte Farben, warme Herbstsonnen-
strahlen, Erntezeit... Schaut, was wir erleben 
konnten: 

o Wandertage  
o Crosslauf in Annaberg 
o Herbstfrühstück 
o Exkursionen nach Dörfel zu „Natur zum 

Anfassen“ 

 

 

...auf zum Scheibenberg 

...auf zur Cottabuche 

 

Grundschul N E W S
_______________________________________________
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Leo Pergold durfte auf das Siegerpodest. Beim 
Cross ERZ-Finale hat Nele Fritzsch den 2. Platz 
belegt. Herzlichen Glückwunsch!!!  

 

Das diesjährige Natur-zum-Anfassen-
Thema lautete: Artenreiche Insektenwelt – im 
Netz der Spinne. Insgesamt konnten 4 Klassen 
(2a/2b, 4a/4b) unserer Schule daran 
teilnehmen. Danke an unsere Elterntaxis!  

Es waren erlebnisreiche Tage in Dörfel! 

 

 

 

 

 

In den Herbstferien finden erneut 
Baumaßnahmen in unserer Grundschule statt. 
Die Klasse 2a hat sich aus diesem Grund von 
ihrer Kreidetafel noch schnell verabschiedet. 
Mehr dazu im nächsten Artikel... 

Liebe Grüße aus der Grundschule, 

die Redaktion der zukünftigen 
Schülerzeitung   

 
 



11November 2022Nichtamtlicher Teil

Monatsspruch: „Wehe denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis 
machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen.“

 Jesaja 5, Vers 20

Sonntag, 30. Oktober
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Samstag, 5. November
 18.00 Uhr  „Herzenslieder“, Liedprogramm mit Uschi 

Brüning – der deutschen Jazzikone & 
Stephan König – Piano

Sonntag, 6. November
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Montag, 7. November
 19.30 Uhr  Einführung in die Friedensdekade und 

Bibelgespräch zu Weisheit 7, 1 – 7 
im Gemeindezentrum

Mittwoch, 9. November
 19.30 Uhr  „Frieden in der Ukraine – eine gemeinsame 

Aufgabe“ Gespräch und Lesung mit 
Wolfgang Templin – Berlin (Buchvorstellung: 
J. Pilsudski – Revolutionär und Staatsgründer) 
in der Bibliothek Crottendorf

Freitag, 11. November
 19.30 Uhr  französischer Spielfi lm „Resistance 2021“ 

Cino kom mentiert – Wandel des Komikers 
Marcel Marceau 1942 im Gemeindezentrum

Sonntag, 13. November
 10.00 Uhr   Gottesdienst zur Friedensdekade 

mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 16. November (Buß- und Bettag)
 10.00 Uhr  Bittgottesdienst für den Frieden in der Welt 

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 20. November
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonntag, 27. November
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 15.30 Uhr off enes Kaff eetrinken
 17.00 Uhr Singen und Musizieren im Advent

Dienstag, 29. November 
 14.30 Uhr  Senioren-Advents- und Weihnachtsfeier

Jugendtreff en  samstags 19.30 Uhr
Schöpferische Hand-ar-beiten: montags 17.00 Uhr
KOMMT... Suchtkrankenhilfe: Montag, 7. und 21. November

Offene Arbeit

Sonntag, 6. November
 09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 13. November
 09.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 16. November (Buß- und Bettag)
 10.00 Uhr  Bittgottesdienst für den Frieden 

in der Welt mit Kindergottesdienst 
in Crottendorf

Sonntag, 20. November
 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 27. November 
 09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 29. November 
 14.30 Uhr   Senioren-Advents- und Weihnachtsfeier

in Crottendorf

Samstag, 05.11. um 18 Uhr
in der Friedenskirche

Liedprogramm mit Uschi Brüning 
der deutschen Jazzikone und 
Stephan König am Piano
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SPENDENAKTION: 
„Kinder in Südafrika“ – für die 
Arbeit des Ehepaares Buchold 
in Johannisburg/ Südafrika

Eröffnungskonzert für die
42. Ökumenische FriedensDekade

vom 5. bis 16. November 2022
www.emk-crottendorf.de

„ZUSAMMEN:HALT“
Die evangelisch-methodistische 

Friedenskirche Crottendorf 

lädt herzlich ein:

HERZENS-

LIEDER

Samstag, 05.11.  18 Uhr Friedenskirche
„Herzenslieder“

  Liedprogramm mit Uschi Brüning -  
der deutschen Jazzikone  
& Stephan König – Piano

Sonntag, 06.11.   10 Uhr Friedenskirche
gemeinsamer  

Eröffnungsgottesdienst der Friedenskirchen Sachsen

Montag, 07.11.  19.30 Uhr EMK-Gemeindezentrum
„Zusammen:Halt“
Einführung & Bibelgespräch nach Weisheit 7/ 1- 7  
mit Pastor Bernt Förster

Mittwoch, 09.11.  19.30 Uhr Bibliothek Crottendorf
„Frieden in der Ukraine- eine gemeinsame Aufgabe“ 
Gespräch und Lesung mit Wolfgang Templin – Berlin 
(Buchvorstellung: J. Pilsudski –Revolutionär und Staatsgründer)

Freitag, 11.11.   19.30 Uhr EMK-Gemeindezentrum
„Resistance“ 2021 
Cino kommentiert: französischer Spielfilm  
Wandel des Komikers Marcel Marceau 1942

Sonntag, 13.11.   10 Uhr Friedenskirche Gottesdienst  
„Lasst uns aufeinander achthaben“ 
Gottesdienst der Jugend zu Hebräer 10

Mittwoch, 16.11.  10 Uhr Friedenskirche
„Zusammen:Halt“ nach Weisheit 7 
Bittgottesdienst für den Frieden in der Welt  
mit unserem Gesprächskreis

Uschi Brüning  und Stephan König 

SPENDENAKTION: „Kinder in Südafrika“ – für die Arbeit des Ehepaares Buchold in Johannisburg/ Südafrika

Die Friedenskirche Crottendorf lädt herzlich ein zur

42. Ökumenische FriedensDekade
vom 5. bis 16. November 2022

„ZUSAMMEN:HALT“
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag  06.11.2022 14:30 Uhr Frauenstunde
Montag 14.11.2022 16:30 Uhr Kreativ für Jung & Alt
Donnerstag 17.11.2022 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 20.11.2022 17:00 Uhr   DAFÜR, familienfreundli-

che Gemeinschaftsstunde
Sonntag 27.11.2022 14:30 Uhr Adventsfamilienstunde
jeweils  donnerstags 19:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde 
 freitags 18:00 Uhr Teeniekreis 
 samstags 10:00 Uhr Kinderstunde

Samstag, 5. November
 14.00 – 16.00 Uhr  Jungschar Mädchen im Kantorat

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres – 6. November
 9.00 Uhr  Gottesdienst

parallel treff en sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ & „Bibelfüchse“,

  anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 9. November
 14.30 Uhr Feierabendkreis im Kirchgemeindeheim

Donnerstag, 10. November
 19.30 Uhr Mütterdienst im Pfarrhaus Gemeindesaal

Freitag, 11. November
 18.00 Uhr  Martinsandacht mit Lampionumzug

Treff punkt vor der Kirche

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – 13. November
 9.00 Uhr  Gottesdienst

parallel treff en sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ & „Bibelfüchse“,

  anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Buß- und Bettag – 16. November
 9.00 Uhr  Gottesdienst,

anschließend Heiliges Abendmahl 

Donnerstag, 17. November
 19.30 Uhr Frauendienst im Kirchgemeindeheim

Samstag, 19. November
 19.30 Uhr Ehekreis im Gemeinderaum

Ewigkeitssonntag – 20. November
 9.00 Uhr  Gottesdienst mit Gedenken an die Entschlafenen 

im Kirchenjahr 2021/2022
   parallel treff en sich die Kindergruppen „Kleine 

Fische“, „Kirchenmäuse“ & „Bibelfüchse“,
anschließend Heiliges Abendmahl

 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 24. November
 19.30 Uhr Männerwerk im Kirchgemeindeheim

1. Sonntag im Advent – 27. November
 9.00 Uhr  Gottesdienst

parallel treff en sich die Kindergruppen „Kleine 

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

Crottendorf:
Montag, 7. + 21.11. 19.30 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff : Evangelisch-methodistische Friedenskirche Crottendorf

Königswalde:
Donnerstag, 17.11. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Erlöserkirche Königswalde,

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde

Cranzahl:
Mittwoch, 02.11. 18.30 Uhr  KOMMT… Sprechstunde
 19.00 Uhr  KOMMT… Gesprächskreis

Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Friedenskirche, Dorfstraße 19,

09465 Sehmatal-Cranzahl

Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 09.11. 18.00 Uhr  KOMMT… Punkt
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche „Kirche am Emilien-

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg-Buchholz

Mildenau:
Donnerstag, 03.11. 19.00 Uhr  KOMMT…

Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kreuzkirche Mildenau,

Königswalder Straße 3, 09456 Mildenau

Geyer:
Dienstag, 22.11. 18.18 Uhr KOMMT… 18:18 Geyer
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche Geyer,

Wiesenstraße 8, 0968 Geyer

                                                                                             

________ Termine November 2022 ________

Fische“, „Kirchenmäuse“ & Bibelfüchse“,
  anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Getauft wurden:
Maaike und Merle Kunze

Gottesdienst zur Eheschließung fand statt für:
Samuel Rau und Romi Singh Maharjan aus Berlin

Getraut wurden:
Lukas Tietze und Miriam, geb. Kropp aus Chemnitz

Zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Wilfried Siebert und Barbara, geb. Müller

Heimgerufen wurden:
Frau Helga Tausch, geb. Kästner, 84 Jahre
Herr Wolfgang Kerbstat, 69 Jahre
Herr Günther Möckel, 87 Jahre

Freude und Leid in der Gemeinde

Weihnachten im Schuhkarton 2022
Noch einmal zur Erinnerung unsere Annahmestellen und 
Abgabezeiten:

■  vom 07.11. bis 14.11.2022
- im Schreibwarengeschäft Ina Brandt
- in der Drogerie Römmler

 zu den dort geltenden Öff nungszeiten  und

■  am 12.11.2022 von 9.00 bis 17.00 Uhr
- im Jugendzimmer der ev.-luth. Kirche (Kantorat)
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Gelingen braucht viel Zeit
In diesem Jahr haben wir unsere Blumenkästen an der Zschopau ganz 
besonders erlebt. Harmonisch gepfl anzt, gesteckt und versorgt von 
der Gärtnerei Rottloff  haben sie bis in den Oktober hinein ihre Blüte 
erhalten.
Gepfl egt und gegossen hat 
sie in diesem Jahr wieder 
Jürgen Hannawald, der 
dafür mittlerweile ein beson-
deres Gespür entwickelt hat.
Ihm möchten wir für seine 
Zuverlässigkeit und Kons-
tanz herzlich danken. Möge 
uns das Gelingen in diesem 
Jahr Mut machen, dass es 
sich lohnt auszusäen, auch 
wenn die Saat erst morgen aufgeht.
 „ Gelingen braucht viel Zeit,

es erweist sich unter Umständen erst viel später,
so wie eine Saat von selbst aufgeht.“ (Martin Bogdahn)

Andreas Demmler, Freie Wähler BÜRGERFORUM Crottendorf
Roland Fritzsch, Bethanien Suchtkrankenhilfe „Kommt...“ Crottendorf

Foto privat

55 Jahre CDF
Faschingsgesellschaft Crottendorf e.V.
Sehr geehrte Leserinnen und Leser 
des Crottendorfer und Walthersdorfer Anzeigers,
im Februar 1968 fand erstmals in Crottendorf eine 
organisierte Faschingsveranstaltung statt. Wir nehmen heute diesen 
Anlass als Gründungsdatum unseres Vereins. Seit nunmehr also 
55 Jahren versuchen faschingsverrückte Menschen aus Crottendorf 
und Umgebung bei verschiedenen Veranstaltungen Programme auf 
die Beine zu stellen, zu organisieren, den Verein voranzubringen. 
Jungen Menschen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung anbieten zu 
können, Vereinsarbeit näher zu bringen und Verantwortung zu lehren 
und zu übertragen, sind heutige Aufgaben eines Vereines in dörfl i-
cher Umgebung. Diesen Aufgaben stellen wir uns seit mehreren 
Jahren mit wachsendem Erfolg. 
Ständig wachsende Zahlen an tanzbegeisterten Kindern, ein immer 
noch vorhandenes Jugendmännerballett, ein sehr erfolgreiches 
Männerballett, einen Weiberelferrat, einen Elferrat, außerordentlich 
engagierte Trainerinnen und Trainer und ein funktionierendes Vor-
standsteam bilden die Grundlage dafür, dass unser Verein seit Jahren 
konstante Mitgliederzahlen aufweist und auf wirtschaftlich gesunden 
und vor allem eigenen Beinen steht. Dieser Umstand soll jetzt nach 5 
Jahren (davon 2 Corona-Jahre) wieder ordentlich gefeiert werden!!!
Im Augenblick (18.10.2022) stecken wir noch in den Verhandlungen 
und Planungen um die Termine der Faschingsveranstaltungen. Im 
Moment steht nur fest, dass wir 2022 den 11.11. mit der Schlüssel-
übergabe durch den Bürgermeister im Rathaus feierlich begehen und 
feiern werden.
Genaueres zu den weiteren Terminen und Veranstaltungen sowie 
aktuelle Bilder und Textbeiträge gibt es dann in der Dezember-Aus-
gabe des Anzeigers. Wer es gar nicht erwarten kann, der möge uns 
auf Facebook folgen. Dort werden die neuesten Fakten zum Verein 
immer aktualisiert.
„Sauft’s runter“ – auf geht’s in die 5. Jahreszeit (hoff entlich corona-
frei). Feiert mit uns 55 Jahre Fasching in Crottendorf!

Der Vorstand

Neues aus der Siedlung
Wenn man in strahlende Kinderaugen sieht, dann ist die Welt in 
Ordnung.
So geht es uns immer, wenn wir in der Siedlung unseren monatlichen 
Kindernachmittag gestalten. Beim gemeinsamen Singen, beim Bas-
teln, bei einem lustigen Kinotag, beim Wandern zum Thautteich oder 
bei einer zünftigen Wasserschlacht im Sommer. 

Alles, was Kindern Spaß macht, soll Programm sein und die Gemein-
schaft in unserer schönen Siedlung erhalten. Dafür werden wir uns 
auch weiterhin gern engagieren. 

Susann & Petra

Schießen der Crottendorfer
Vereine und Firmen
Das Schießen liegt nun schon mehr als 4 Wochen 
zurück. Hier ein verspäteter kurzer Dank an alle 
Teilnehmer und Mitwirkenden. Der große Zuspruch 
war überwältigend.
Eine ganz ausführliche Information zu den Ergebnissen erfolgt im 
Crottendorfer Anzeiger Ausgabe Dezember. Die Ehrung der Sieger 
und Platzierten erfolgte am 27.10.2022 im Schützengebäude.

An alle Interessenten
Am 1. Donnerstag im Monat fi ndet jeweils von 17.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr Bogenschießen und am letzten Donnerstag im 
Monat ab 17.00 Uhr der normale Schießbetrieb des Vereins 
ebenfalls ab 17.00 Uhr statt.

J. Tausch
Privilegierte Freischützenkompanie Crottendorf 1663 e.V.
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Sternwanderung zum Wiesenbader Herbsttag
am 04.09.2022
Die Sternwanderung startete für unsere Wandergruppe, wie das letzte 
Mal, in Annaberg-Buchholz am Gründer- und Dienstleistungszent-
rum. Vier Wanderfreunde vom EZV Annaberg schlossen sich unserer 
Wandergruppe an. Insgesamt 10 Wanderfreunde begaben sich auf 
die Tour. Am Arbeitsamt vorbei ging es durch das Wohngebiet Am 
Hühnerkopf bis zur Pappelallee. Der folgten wir talwärts bis Wiesa. 
Dort bogen wir rechts auf den Zschopautal-Wanderweg ab. Dieser 
Wanderweg ist immer wieder eine Wanderung wert. Man erlebt die 
Zschopau wild fl ießend und vor den Wehren ganz langsam beruhi-
gend. An der Schutzhütte gab es ein kleines Vogelbeer-Schnäpsel von 
unserer Grenzwald-Destillation Otto Ficker, das natürlich bei den 
Wanderfreunden sehr gut ankam. Gestärkt ging es über eine große 
Steinbogenbrücke, von der man auf die Gleise der Erzgebirgsbahn 

In unserer kleinen Gruppe werden
ab Januar 2023 Plätze frei.
Wir würden uns freuen, neue Kinder bei uns begrüßen zu 
dürfen. Interessierte Eltern können gern einen Besichtigungs-
termin vereinbaren.
 Ihre Tagesmutti Nancy Branny

Kontakt:
  Frau Nancy Branny

Telefon: 0173 6383046,
E-Mail: nancy.branny@web.de

oder   Gemeindeverwaltung Crottendorf
Frau Birgit Fiedler
Telefon: 037344 765 20, 
E-Mail: b.fi edler@crottendorf.de

Achtung! Achtung!
Liebe Senioren 
des ehemaligen Seniorenclubs!
Wir treff en uns am Mittwoch, 
dem 02.11.2022 um 14:30 Uhr 
im Landgasthof am Park. 
Wir freuen uns schon darauf 
und hoff en, dass viele den Weg 
zu uns fi nden.

(hei)
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haben wir wieder neu errichtet. 
Zwei Wochen später die nächste 
Zerstörung. Wir trauten unse-
ren Augen nicht. 8 schwächere 
Bäume waren in ca. 1,30  m 
Höhe ringförmig abgehackt. 
Dazu noch ein Baum mit 20 cm 
Durchmesser, in gleicher Höhe, 
8 cm tief eingehackt. Ebenfalls 
im März, bei einem Kontroll-
gang waren schockierender-
weise der Tisch und die Bänke 
mit weißer Farbe strichförmig 
komplett vollgeschmiert. Acht 
Tage später: Ich bin vor Ort und 
möchte die beschmierte Tisch-
garnitur neu streichen. Der 
nächste Schreck für mich vor Ort. Alles war mit roter Farbe zusätz-
lich zur weißen Schmiererei verunstaltet. Festzustellen ist, dass die 
gleiche Handschrift auf den Schildern des Sperrguschenweges sowie 
in Buswartehäuschen und in der Schutzhütte am Rad- und Wander-
weg zu sehen ist.
Nun wieder zurück zum „Rast- und Ruheplatz am Silberbergwerk 
Rosenbuschzeche“. Wie in jedem Jahr wird von unseren Bergbau
freunden Frühjahresputz gemacht. Der gesamte Außenbereich wird 
gesäubert und auf Sicherheit durch die Bäume begutachtet. Im Berg 
werden die begehbaren Stolln beräumt, Sicherheitsausbau gereinigt 
und wenn nötig erneuert. Etwas später werden mit dem Rasenmäher 
die Wege freigeschnitten. 

Aber bald gab es erfreuliche Erlebnisse. Eine Schulklasse meldete 
sich, um ihren Schuljahresabschluss am „Silberbergwerk Rosen-
buschzeche“ zu feiern und auch das Bergwerk zu erkunden. Die 
damalige Klasse 2b wanderte mit ihrem Klassenleiter Herrn Hess 
und mit der Elternsprecherin Frau Brick nach Walthersdorf zum 
Bergwerk. Dort formierten sich die Schüler und zogen mit dem „Stei-
gerlied“ singend vor Ort ein. Das war für die „Bergführer“ ein sehr 
ergreifendes Erlebnis und es folgten sehr schöne gemeinsame Stun-

schauen kann. Mit etwas Glück kommt die Bahn gerade vorbei. Es ist 
ein sehr schönes Fotomotiv. Wir überquerten die Zschopau über eine 
Stahlbrücke und folgten weiter dem Wanderweg bis zu einem blauen 
Pilz, etwas abseitsstehend vom Wegesrand. Diese Sitzgruppe steht 
auf dem Blutwurstfelsen, der unter Naturschutz steht. Das Gestein 
des niedrigen Felsmassivs besteht aus einer Eisen-Mangan-Verbin-
dung. Schleift man den Stein an, soll er das Aussehen einer Blutwurst 
haben. Wir überquerten die Bundesstraße B101 und auf dem Park-
platz des Festgeländes wartete schon unser Wanderfreund Karl Oeser 
mit unserem Wimpelbaum. Traditionell, unser Wimpelbaumträger 
vornweg, lief unsere Wandergruppe unter viel Beifall auf das Festge-
lände. Dort nahmen uns die Mitglieder des Vereins Annaberger Land 

in Empfang. Diesmal überraschten uns die Gastgeber mit einem 
Bon für jeden Wanderfreund im Wert von 3,00 Euro für Speisen und 
Getränke. Nach dem Empfang der Wandergruppen spielte die Blas-
musik auf. Für Speisen, Getränke und ein buntes Kulturprogramm 
wurde bestens gesorgt. 
Wir danken dem Verein Annaberger Land. Unsere Wandergruppe 
vergrößerte sich auf 13 Wanderfreunde, 8 Wanderfreunde wanderten 
wieder zurück nach Annaberg. Gegen 17.00 Uhr waren wir wieder 
am GDZ. Alle waren glücklich und das schöne Wetter hat den ganzen 
Tag ausgehalten.

Wanderführer Jürgen Lang, EZV Crottendorf

Jahresrückblick der Arbeitsgruppe 
„Altbergbauforschung – Altbergbauerhaltung“ 
des Erzgebirgszweigvereins Crottendorf
Wer in dieser Jahreszeit den Rast- und Ruheplatz am Silberbergwerk 
in Walthersdorf aufsucht, wird sich an von wunderschönen herbst-
lichen Impressionen an der Fuchsleite beeindruckt fühlen. Es geht 
auf das Jahresende zu. Zeit dafür, um einen Rückblick auf unsere 
Arbeit als Arbeitsgruppe Altbergbau und deren Ergebnisse in diesem 
Jahr anzusprechen. Es gibt erfolgreiche und schöne Erlebnistage aber 
auch über wenig Erfreuliches zu berichten.
Beginnen wir mit dem weniger Erfreulichen. Bei dem ersten 
Kontrollgang Anfang März schockierten uns die total zerstörten 
Schutzgeländer am Kinderplatz und am Aufstiegssteig zum Auf-
schlagwasserstolln. Die auf 38 m Länge zerstörten Schutzgeländer 
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den. Nun folgte die Befahrung der Stolln. Die Begeisterung bei den 
Kindern nahm kein Ende. Können wir noch einmal mit in den Berg, 
war immer wieder der Wunsch. Aber es war ja damit noch nicht zu 
Ende. Verschiedene Steine in den Farben rot, grün, violett, gelb, weiß 
und davon mehrfarbige Steine konnten aus einem Bottich heraus-
gesucht werden. Die Freude darüber war groß. Zum Schluss gab es 

noch ein Essen und Getränk von den Eltern und dem Lehrer für alle. 
Für diesen erlebnisreichen Tag sagen wir ein herzliches Dankeschön! 
Ein weiterer Höhepunkt für unsere aktive Arbeitsgruppe waren die 
„Kindererlebnistage an der Rosenbuschzeche“ am 30. und 31. August 
in diesem Jahr. An diesen beiden Tagen besuchten über 200 Kinder 
mit Eltern diese Veranstaltung. Nach einer erfolgten Belehrung und 
dem Anlegen des Helmes mit Geleucht ging es in Gruppen in den 
Berg. Im „Oberen Rosenbuschstolln“ faszinierte die Farbenpracht an 
den Wänden und ein Steinwurf in das Grubenwasser. Weiter ging 
es für die Kinder in den Aufschlagwasserstolln. Durch ihn wurde 
das Wasser zur Wasserkunst (Wasserrad) geleitet. 50 m durch einen 
von Hand geschlagenen Stolln waren wieder zu gehen. Am Ende 
des Stollns haben wir eine Kaue eingebaut mit freier Aussicht aus 
12 m Höhe. Hier möchten die Kinder gerne länger verbleiben und 
mit einem „Hallo“ die unter ihnen befindlichen Besucher rufen. Aus 
diesem Stolln wieder zurück geht es zur verbrochenen Radkammer. 
Die Begeisterung ist sehr groß, wenn man in diese riesige Höhle bli-
cken kann. Zurückgehend konnten die Kinder mit Schlägel und Eisen 
am Fels Gestein abschlagen. Anschließend wurde Gold gewaschen 
und zur Belohnung konnten noch bunte Steine ausgesucht werden. 
Die Begeisterung war grenzenlos.
Gleichzeitig findet die Kreiskaninchenschau auf der gegenüberlie-
genden Seite am Sportplatz statt. Wie bedanken uns ganz herzlich bei 
dem Hasenverein Walthersdorf für die sehr gute Zusammenarbeit.
Ebenso möchten wir ein ganz großes Danke an die aktiven Berg-
bauforscher/Bergbauerhalter unserer Arbeitsgruppe  richten, die mit 
vor Ort sind, wenn sie gebraucht werden.
Danke und Glück auf! 

Siegbert und Ralf Schwind

Freiwillige Feuerwehren aus Südsachsen 
trainieren den Umgang mit Erdgas 
beim Anti-Havarie-Training
Bei jedem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren 
müssen sich die Kameraden auf neue, teilweise 
unbekannte Situationen einstellen und das inner-
halb kürzester Zeit. Damit sie bei Einsätzen im 
Zusammenhang mit Erdgas und bei Gasbränden 

richtig und sicher reagieren, unterstützt sie der Energieversorger eins 
mit ganztägigen Anti-Havarie-Trainings. Mehr als 100 Freiwillige 
Feuerwehren aus Chemnitz und Südsachsen mit jeweils 2 Kamera-
den können das Training im Freiberger DVGW-Trainingszentrum 
Erdgas absolvieren. Die Kosten übernimmt eins. 

Auch unsere Crottendorfer und Walthersdorfer Feuerwehren, hatten 
im Oktober die Möglichkeit, ihr Wissen rund um das Thema Erdgas 
zu erweitern. Im Theorieteil am Vormittag lernten die Feuerwehrleute, 
wie Gefahrensituationen bei unkontrolliert austretendem Erdgas ver-
mieden werden können und welche Verhaltensregeln einzuhalten 
sind. Um die Risiken besser einschätzen zu können, trainierten sie 
am Nachmittag ihr Können auf der Baggerschaden-Demonstrations-
anlage. Unter Anleitung der Experten des DVGW-Trainingszentrum 
Erdgas wurden realitätsnahe Szenarien, wie Gasbrände oder eine 
Havarie im geschlossenen Raum simuliert. Die Kameraden wurden 
dabei aktiv in die Übungen einbezogen und löschten die Brände in 
Schutzkleidung selbstständig. So konnte unter kontrollierten Bedin-
gungen das richtige Verhalten im Ernstfall trainiert werden.
eins und die Freiwilligen Feuerwehren in Südsachsen arbeiten seit 
vielen Jahren eng zusammen. Das Unternehmen stellt den Einsatz-
kräften mobile Messgerätetechnik zur Verfügung, führt Schulungen 
zur Brandbekämpfung Erdgas durch und hat in den letzten Jahren 
für rund 240 Kameraden Fahrsicherheitstrainings auf dem Sachsen-
ring unterstützt. Damit sind die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und 
sicher vor Ort. Mit den kostenlosen Anti-Havarie-Trainings erweitert 
der Energiedienstleister das Engagement für die Kommunen in Süd-
sachsen. „Als kommunales Unternehmen sind wir in der Region stark 

Fotos: eins/Wolfgang Schmidt
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Mei Schwaster un iech –  
Geschichten vun de 
Kalichufn-Maad

Hygienisch verpackt
(Martina) In dare Zeit, wu es Assen su knapp war, kam ze uns ofn 
Kalichufn öfters e Maa mit en setten lange schwarzen Mantel. Naa, 
naa, net wos ihr itze denkt, dan gobs wirklich, ich ka mich noch dra 
erinnern. Do unner Om jeden ewos ze Assen gabm hot, dar ze uns 
kam, krieget aa dar Maa sen Taal. Es gob gerode Ardeppelstück un 
su stellet se aa en Taller for dan Maa ofn Tisch. Dar tat nu e wing in 
dan Taller rimstochern un machet dann naus ofn Abtritt. Dort hulet er 
sich e Stückel Zeitungspapier (Toilettenpapier gobs do noch  net, un 
bei uns ofn Kalichufn schie gar net), un leget sich dos Blaatl nabm 
sen Taller. Dann fing er a ze assn. Er hot de Fläschstückle ausge-
katscht un nochert of dan Zeitungspapier gelegt. „Sie assn wuhl gar 
ka Fläsch?“ frechet ne unner Om. „Doch,doch“, saat er „aber meine 
Alte zu Hause will ja auch was!“ 

Flüchtling sei unnerwaachs
Zun Kriegsend 1945 warn viele Menschn of der Flucht. In Draasdn 
war im Februar dos schlimme Bombninferno, de Sudetndeitschn sei 
vertriebn worn un aus Schlesien kame aa viele Flüchtling. Alle hatten 

Of dr Ufnbank

nischt oder när ganz wenig mietnamme könne un alle hatten Hunger 
un warn erschöpft. E Fraa aus Drasdn war mit ihrn klenn Gung bis 
Crutndorf kumme. Se war, wie mor su socht, am End. In Dorf nahm 
se niemand auf, aber mor hatt ihr gesaat, se solls emol ofn Kalichufn 
versuchn. Un unner Om nahm die Fraa bei sich auf. Se hot oft dervu 
erzehlt, wie ausgezehrt dos klaane Gungl war. Die Fraa, ihrn richting 
Name will iech net nenne, wollt mit ihrn Gung nooch Bayern, dort tät 
ihr Maa wartn. Iech nenn die Fraa emol Liesbeth. Unner Om machet 
sich Sorng üm dos Gungl. Dos mußt arscht emol wieder wingk auf-
gepäppelt warn, eher kunnt se die zwäe net fortlessn. Un dos Gungl 
war aa noch esu kaabisch, dan brachtn se kaum wos nei. Do machet 
de Om mit Tauschware nunter ins Dorf un hulet wos für dos Kind. 
De Liesbeth war su fruh, denn ihr Kind kriechet nooch e paar Wochn 
wieder Farb in Gesicht un sugar klaane Backle. Irngdwenn warn se 
wieder suweit erhult, deß die gruße Raas wettergieh kunnt. Es war 
e tränereicher Abschied, denn se hattn sich alle gut verstandn un de 
Liesbeth wußt genau, wos se unnerer Om ze verdankn hatt. Se wür 
ihr dos nie vergassn! Wärn se net bei ihr unterkumme, dos Kind häts 
vielleicht gar net geschafft. 

Wie oft hot uns de Om dervu erzehlt. Die Liesbeth hot dann 
geschriebm, deß se ihrn Maa wiedergefundn hot, wos ja in dare 
schwern Zeit net esu selbstverständlich war. Mittlerweile wuhnetn se 
in dor Schweiz un warn sehr wohlhabend worn. Se war Professorin 
un aa ihr Gung hats speter ze en Doktortitel gebracht. Jedes Gahr 
amol kam e Minipackl vun ihr. Aber wos war drinne: Waffelbruch, 
Puddingpulver, is billigste, wos es gob, un net ebber wos, wos es bei 
uns net gob. De Om fühlet sich jedesmol sehr geehrt, wenn dos Packl 
akam. Wenn se hätt wenigstens Mandeln, Zitronat un Rosining für 
de Stolln geschickt. Nie hätt ich gedacht, deß iech die Fraa emol per-
sönlich kenne larne tät, aber es kam doch dorzu. 1975 war se in dor 
DDR, se hatt hier im Arzgebirg Verwandschaft un kam halt aa emol 
bei dor Om kurz miet vorbei. E Packl Kaffee un e Tafel „Toblerone“ 
hatt se mietgebracht. Bei Kaffee un Kuung hom se sich nu unterhaltn 
un de Liesbeth freechet, wos dä de Om für Rente kriechet. „Nu ich 
hob 200 Mark in Monat, ich bie zefriedn.“ De Om freechet aber aa, 
wos dä de Liesbeth hätt. Die saat när lächelnd: „Na, bischen mehr 
hab ich schon!“ Die zwä Frauen trennetn Waltn. Es war ihr letztes 
Wiedersah, de Om starb is Gahr drauf.

Afache Kost
Oft denkn mir aa dra, wie karg de Om gelabt hot. Nie hom mir die 
en Äppl assn sah. Wos die an Obst in ihrn Lahm gassn hot, warn 
Schwarzbeer, Preiselbeer, Kraatzbeer und Hiebeer. Schwamme gobs 
natürlich ah oft. Fläsch hot se sich när fürn Sunntich mietbrenge 
lessn und zwar immer Schweinefläsch, dos, wu se itze immer soong, 
es wär net gut für uns. Ardeppln in jeder Form un Muckefuck gobs 
jederzeit. Un su is se über 91 Gahr alt worn! Die gute Waldluft muß 
aa ewos dorzu beigetroong hobm. In Frühgahr sei de neie Nesslspitzn 
ogeschnietn worn, zun en für de klenn Zieple, zun anern für e Ness-
lsupp für uns. De Nesslsupp, die assn mir aber heit noch, wenn ah e 
bissl gehaltvoller wie domols.

– Fortsetzung folgt –

E Drackspatz
Dor klaane Uli war in Kinnergottesdienst gewasen. Hamzu hatt’r 
wing gebaumelt un de Mutter tat schie warten. Dar Gung kam un kam 
net! Ja, se hatt ja net bedacht, doss nabn ne Haus e Kramel war. Do 
war bluß Wasser drinne, wenn’s geregnt hatt oder in Frühgahr,wenn 
dor Schnee wetter ubn of de Wiesen zertat is. An dann Sunntig war e 
bissel Wasser drinne un viel Schmand. 
Dor Uli musst do ewing matschen un su e Kind denkt ja net dra, doss 
ne sei Mutter, weil Sunntig war, e weißes Hemmel agezugn hatt. Es 
dauret aah net lang, do war e klaaner Drackspritzer of’n Krogn. Grod 
do kam de Mutter und wollt saah, wu de nu dar Gung blebbt. „Uli, 
nu hast de dei schienes weißes Hemmel drackig gemacht!“, sat se 
ganz uglücklich. 
Dor Gung gucket an sich nunner, wischet e paar mol mit die schman-
dign Handle über sei Hemm un sat: „Dos gieht schie wieder wag!“

Monika Tietze

verwurzelt und fühlen uns den Menschen, die hier leben, verpflich-
tet“, erklärt Roland Warner, Vorsitzender der eins-Geschäftsführung. 

„Unser Erdgasnetz ist sehr sicher. Die Kameraden der Feuerwehren 
müssen nur in sehr seltenen Fällen zu Einsätzen an Erdgasleitungen 
ausrücken. Gerade weil diese Situationen nur vereinzelt auftreten, ist 
es wichtig, sie zu üben. Mit den Anti-Havarie-Trainings möchten wir 
dazu beitragen, dass die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 
im Umgang mit Erdgas und bei der Bekämpfung von Gasbränden 
Sicherheit erlangen.“
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Gemeinsam kriegt

man alles gebacken.

Filiale Crottendorf

Uferweg 235b • 09474 Crottendorf • Telefon: 0371 4903-9400  
www.volksbank-chemnitz.de • infovoba@volksbank-chemnitz.de

Mit der Einladung zu unserem Hutz’n-Nachmit-
tag verbinden wir ein herzliches Dankeschön für 

die angenehme Zusammenarbeit und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Ihr Team der Filiale Crottendorf

volksbank-chemnitz.de/crottendorf
Wir freuen uns auf  einen gemeinsamen  

Hutz’n-Nachmittag am  29. November ab  13 Uhr – kommen  Sie vorbei!
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Der Anscheinsbeweis im Verkehrsunfallrecht
Nicht selten kommt es vor, dass sich ein Verkehrsunfall abspielt, 
ohne dass es hierfür Zeugen gibt, so dass das alleinige oder überwie-
gende Verschulden eines Beteiligten schwer oder nicht zu bewei-
sen wäre. Da dies allerdings recht unbefriedigend erscheint und 
in bestimmten Konstellationen schon das äußere Geschehensbild 
das alleinige oder überwiegende Verschulden eines der Beteiligten 
nahelegt, hat die Rechtsprechung für eine Vielzahl von Konstel-
lationen den sog. Anscheinsbeweis oder auch prima facie Beweis 
entwickelt (so z. B. für Auff ahrunfälle). Es wird für dessen Anwen-
dung davon ausgegangen, dass es typische Geschehensabläufe 
gibt, bei denen aus einem bestimmten Ereignis auf eine bestimmte 
Folge und umgekehrt auch aus einem bestimmten Folgeereignis auf 
eine bestimmte Ursache geschlossen werden kann. Liegt also ein 
feststehender äußerer typischer Geschehensablauf mit dem Ergeb-
nis eines schädigenden Erfolgs vor, so führen die Grundsätze des 
Anscheinsbeweises dazu, dass hinsichtlich des Kausalverlaufs die 
Überzeugung gerechtfertigt ist, dass dem Ergebnis des Gesche-
hens eine bestimmte Sorgfaltspfl ichtverletzung vorausging. Dieser 
Anscheinsbeweis, der echter Vollbeweis ist, kann zwar erschüttert 
werden, allerdings reichen hierfür reine Spekulationen über einen 
nicht typischen Verlauf nicht aus. Vielmehr muss jede Tatsache, die 
das Bild des typischen Geschehensablaufs erschüttern und damit 
widerlegen soll, in vollem Umfang nachgewiesen werden. Sind 
also bei einem Unfall keine Zeugen vorhanden, so kann ggf. der 
Anscheinsbeweis doch noch zum Erfolg führen. Ein im Verkehrs-
recht versierter Rechtsanwalt kann hierbei weiterhelfen.

Norman Sgumin, Rechtsanwalt
Hilbert Kampf Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft

Diakonie Sozialstation Annaberg

Ambulanter Pflegedienst
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Team Scheibenberg W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 03733/58555

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschafts-
pfleger (m/w/d)

*  Kleingartenverein 
„Bergfrieden“ e.V.

Wir vermieten unser Gartenheim im Zeitraum von April bis Oktober 
für Familien-, Vereins- und sonstige Feiern. Die Räumlichkeiten sind 
für Veranstaltungen mit ca. 30 Personen bestens geeignet. Es kann 
eine komplett eingerichtete Küche genutzt werden. Zum Heizen 
steht bei Bedarf ein Kaminofen zur Verfügung.
Anfragen bitte an Frau Carola Sell, Tel.-Nr. 0171 8620379.
Fragen und Hinweise unserer Mitglieder können per E-Mail an 
KleingartenvereinBergfrieden@web.de gerichtet werden.
Gartenfreunde, die Interesse an einem Garten haben, sind herzlich 
willkommen. Wir haben noch freie Parzellen. Wichtige Informationen 
werden auch in den Schaukästen am Gartenheim veröffentlicht. 
Der Vorstand

Wir kommen zu Ihnen am
Samstag, den 05.11.2022
mit verschiedenen Apfelsorten
 5 kg-Korb 10,00 € bzw.
10 kg-Kiste  5,00 € (2. Qualität)

Anlieferung:
Crottendorf an der Apotheke
9.00 bis 10.30 Uhr
Walthersdorf auf dem Dorfplatz
11.00 bis 11.30 Uhr

Äpfel
direkt vom Erzeuger

Tel. 0174 2486704
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im Familienzentrum Crottendorf e.V. 
Für alle Angebote ist eine Anmeldung zur besseren Planung erforderlich. Bitte meldet euch unter den 
angegebenen Telefonnummern oder unter familienzentrum@freenet.de!  

 
Angebote für Familien und Kleinkinder//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
Mo  10.00 Uhr  Eltern-Kind-Programm 
Mo  16.00 Uhr  MMMM - Mamis und Minis machen Musik 
Di  10.00 Uhr  Babymassage (Anmeldung dringend erforderlich unter 015784273238) 
Mo bis Do 09.30 Uhr  Kleinkind-Betreuung 
Do  09.00 Uhr  Treffpunkt Nesthäkchen (ab 3 Jahre) 
Do   10.00 – 12.00 Uhr Treff der „Krabbelkäfer“ – Sprach- und Bewegungsförderung für      
        Säuglinge und Kleinkinder ab ca. 8 Monate  
Do  03.11. Elterncafé Spezial  Thema: „Journaling, Handlettering und Collagen“ – Kreatives Gestalten mit Kaffee, Snacks und                      

                        gemütlichem Austausch // mit Kleinkindbetreuung/ Anmeldung bei Freddy Päßler unter  
          0152 56099983 

Elternbegleitung & -beratung       bei Fragen rund um Erziehung und Familie 
                      (in Notlagen oder einfach zum Plaudern) // Gabi Fritzsch 01749768129 
 
Integration und offene Angebote//Anmeldung bei Freddy Päßler unter 0152 56099983): 
Mo      10.00 -  12.00 Uhr   Begegnungstreff für Ukrainer (Nähere Infos bei Anja unter 0172 8550284)  
Di - Do  10.00 – 12.00 Uhr     Deutsch – Kurs (Termine auch nach individueller Vereinbarung) 
Mo  17.00 – 19.30 Uhr   Offene Nähstube im Club – Alle Nähinteressierten sind herzlich eingeladen! 
Di 08.11. 15.00 – 17.00 Uhr Musikalischer Treff für Senioren aus der Ukraine mit Kaffee und Kuchen 
                      (Nähere Infos und Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129) 
 
Musikangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
Mo bis Do Zeit nach Absprache Gitarrenkurs, Keyboard-, Flöten- und Rhythmus-Kurse für Anfänger  
Mo  17.00 Uhr  Frauenchorprobe der „Singenden Hutschachteln“ 
Mo  16.00 Uhr  Kinderchor „Liederlich“ (Schulkinder bis 3. Klasse) 
 
Sportangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Di  09.00 Uhr  Seniorensport Gruppe 3 
Di  18.00 Uhr  Zumba-Fitness  
Mi  18.30 Uhr   Zumba-Fitness im Möbelwerk (Anmeldung unter 015207868854) 
Mi  09.30 Uhr                                  Mama-Sport im Familienzentrum + Kinderbetreuung  
Mi  17.00 Uhr  Line Dance      
Do  17.00 Uhr  Dance-Aerobic/Problemzonengymnastik 
Do  18.15 Uhr  Step-Aerobic/Problemzonengymnastik (nach Vereinbarung) 
 
Gesellige Veranstaltungen: Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Di 29.11.      15.00 Uhr                Treffpunkt Junggebliebene  
Do 10.11.  15.00 Uhr                Musikalisches Kaffeekränzchen im MZG Crottendorf am Sportplatz            
 
Sportangebote für Frauen und Senioren im Mehrzweckgebäude in Crottendorf: 
Mo  16.30 Uhr  Seniorensport Gruppe 1 
Mo  17.45 Uhr  Seniorensport Gruppe 2  
Mi  17.30 Uhr  Beckenbodengymnastik 
Mi  18.45 Uhr  Beckenbodengymnastik 
 
Kreativangebote: 
Mo     14.11. 19.00 Uhr  Kreativabend (nähere Infos unter 015784273238) 
Do  13.00 Uhr  Bastelnachmittag im Familienzentrum 
  
                   Offene Kinder- und Jugendarbeit// Anmeldung bei Freddy Päßler unter 0152 56099983): 
                                              Mo bis Do ab 13.00 Uhr  Hausaufgaben- und Lernhilfe (nach individueller Vereinbarung) 
                                               Mo bis Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Spiel und Spaß im Club 
                                               Mo 15.00 Uhr  „Gesund essen – gesund leben!“ für Schulkinder  
                             zwischen 6 und 16 Jahren 
                                              Di  17.00 Uhr  „Kunterbunte Sportstunde“ für Schulkinder zwischen 6                     
                                                                  und 16 Jahren 
                                                Do 16.00 Uhr  „Handwerk und Natur“ für Schulkinder zwischen 6 und 16 Jahren   


